
 
 

 
 

Vergleichende Literaturwissenschaft 
EINLADUNG ZUM GASTVORTRAG 

 
 
 
Lesen und wandern – und wissen? 

 
Der Vortrag operationalisiert die kulturtheoretischen Aspekte der 
‚Praktiken im Raum‘ Michel de Certeaus für die Lektüre literarischer 
Texte und lotet die Möglichkeiten der Raumrepräsentation in 
narrativen Texten aus. Im Speziellen werden Textstrategien, die 
solchen eindeutigen Repräsentationsverfahren entgegenstreben und 
für einen ‚taktischen‘ Umgang mit Raum sorgen, genauer betrachtet.  

Als Beispiel dient die Figur des wandernden Reisenden (viajero) im 
Roman Volverás a Región (1967) des spanischen Nachkriegsautors 
Juan Benet (1927-1993). Mit dem viajero lassen sich Bruchstellen des 
(ideologischen) ‚Wissens über den Raum‘ offenlegen, während er 
gleichzeitig als Metapher des Lektüreprozesses selbst gelesen 
werden kann. 
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